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neu im Club
Der Club wächst weiter.

Diesmal begrüßen wir ganz herzlich: 

Wir Wünschen  
viel spass im club

Michaela Schreder mit ihrer 
Isa (Infinity Jay Slovak Base)

Christiane Knienieder mit  
Belissa designed by Wolf

Sona Akavian mit  
Rhianna Merlin´s of Gordon

2 English Setter Welpen aus Deutschland 
von Karin Steinhübel und Yasmin Opten-
hövel: Amelie und Aragon by White Angel

Müsli (Oatfields Nutkin  
of Slow Fox), dem  
Spielgefährten von  
Rusty und  
Ausstellungshoffnung 
von Chris Brown

die beiden Englsih Setter 
Mädchen Cuba und Sisi von 
Wilhelm und Astrid Hau-
ser aus Deutschland



neu im Club
Österreichischer Setter Club

auS Dem ClubgeSCHeHen
Dies ist nun bereits die zweite ausga-
be unseres Setter-magazins im neuen 
Kleid. wir hoffen sehr, dass es euch 
gefällt. recht herzlichen Dank an das 
redaktions-team, welches ständig 
daran arbeitet. besonderer Dank gilt 
hierbei robert Scherer, der professio-
nell das layout unseres Vereinsorgans 
gestaltet. Schickt uns doch bitte bei-
träge und Fotos, welche wir gerne in 
einer der nächsten ausgaben oder im 
internet veröffentlichen.

Urlaubszeit
auf www.setter.at gibt es auch eine 
rubrik „urlaubsgrüße“. Hier warten wir 
auf urlaubs-Fotos unserer Setter.

Folgende Clubmitglieder konnten im 
internationalen ausstellungswesen 
Championatstitel erringen. Herzliche 
gratulation an Capone designed by 
Wolf von patrick und nicola geissler, 
Juggernaut‘s Gespo Murphy von 
riek Janssen, loving red Cute Dia von 
gertrude rehberger zur titelverleihung 
„Österreichischer Setter Champion“.
Crazy Blue designed by Wolf von 
andreas Spreitzer zur titelverleihung 
„internationaler Setter Champion“ und 
Fortunaviola Kitti Princes von Sibil-
le Hildebrandt, Capone designed by 
Wolf von patrick und nicola geissler, 
Loving Red Cute Dia von gertrude 
rehberger zur titelverleihung „Club-
Champion des Österr. Setter Clubs“.

Gratulationen
weiters gratulieren wir Dorea’s Day-
na von Christa Schlosser zu den er-
folgreich bestandenen ag1-prüfungen 
und zur erreichung des ag-Diploms.
beim Kampioenschapsclubmatch 2007 
des ierse Setter Club nederland hat 
Juggernaut‘s Gespo Murphy von 
riek Janssen alles gewonnen, was es 
zu gewinnen gibt:
v1, CaC, bob und den tagessiegerti-
tel Clubwinnaar 2007!!! wir gratulieren 
sehr herzlich und sind sehr stolz auf 
unseren murphy!
an dieser Stelle möchten wir euch  
ersuchen, uns ergebnisse von aus-
stellungen, prüfungen und turnieren  
bekannt zu geben.

Das Titelbild zeigt diesmal 
den Master of Setter-Day, 

Bayern - Irish Red Setter  

Berboss 
Peek-a-Boo 

von Franz Pfaffel mit  
Richterin Jaqueline  
Bayne aus England

Wir Wünschen  
viel spass im club
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WüRFe
english Setter

„Strong-willed Rosé s“
 mutter: Doreá s blue bonita  
  (blue belton) 
 Vater: bournehouse Stormy Sea  
  (tricolour) 
 wurftermin: 12. mai 2007 
  1 rüde, 4 Hündinnen 
 züchter: andrea Fanzott (K) 
  0650 5816626
  http://www.setter.at/ 
  Strongwilledroses/ 
  Strongwilledroses.htm

„Doreá s“ D-Wurf 
 mutter: Doreá s april love 
  (orange belton) 
 Vater: ice Storm of Slowfox 
  (tricolour) 
 wurftermin: 19. Juni 2007
  2 rüden, 2 Hündinnen
 züchter: Doris archam (nÖ)
  0676 4088810
  doris@settter.at
  www.englishsetter.at

Irish Setter

„Designed by Wolf“ D-Wurf
 mutter: red love inola
 Vater: redhunter bob
 wurftermin: 20. mai 2007
  3 rüden, 9 Hündinnen
 züchter: Christine wolf (K)
  0664 5319218 
  info@setterzuechter.at 
  www.setterzuechter.at

„of Straddles Home“ C-Wurf
 mutter: bounty designed by wolf
 Vater: garden Staŕ s billion Dollar
 wurftermin: 1. Juli 2007
  6 rüden, 3 Hündinnen 
 züchter: andreas Spreitzer (nÖ)
  (0 676) 949 22 65
  ac.spreitzer@aon.at
  www.straddles.at

„Imperial Red“
 mutter: Sally
 Vater: Clonageera limited edition
 wurftermin: 27. Juli 2007
  5 rüden, 3 Hündinnen 
 züchter: gertrude rehberger (b)
  (0 664) 537 75 32
  imperialred@gmx.at
  http://www.setter.at 
  /imperialred/ 
  imperialred.htm

DeCKMeLDUNGeN
Gordon Setter

„Guiness“ O-Wurf

 mutter: munroc Continental Hope  
  in zuchtmiete
 Vater: ludstar resolute
 wurftermin: 25. august, durch 
   ultraschall bestätigt.
 züchter: edit lüley (H)
 infos über  
 den Club: (0 664) 329 79 08 
  oder club@setter.at

„of Gordoń s Joy“
 mutter: bella designed by wolf
 Vater: Christopher‘s adeo  
  amavisse of Heaven Sent
 wurftermin: ca. 6.9.2007, durch  
  ultraschall bestätigt 
 züchter: Susanne Klein (Stmk.)
  (0 699) 10 62 44 33

Infos zu allen Würfen und Wurfplanungen  
immer aktuell auf www.setter.at. 

zuCHt

Gerti Rehberger hat ein neues Trockenfutter entdeckt, von dem sie sehr begeistert 
ist. es ist ohne Konservierungs– und Lockstoffe mit hohem Fleischanteil. Wer gerne 
mehr Infos oder eventuell dieses Futter ausprobieren möchte, kann sich bei Gerti 

melden, sie gibt gerne Auskunft: 0 664/537 75 32 oder imperialred@gmx.at
Man findet Details auch auf www.fedor.at
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welpenzeit

Die erSten erFaHrungen

wie schon im letzten Heft erwähnt, 
empfiehlt es sich, für die erste Zeit mit 
dem welpen urlaub zu nehmen, damit 
man ihm die umstellung erleichtert 
und auch die regeln fürs zukünftige 
zusammenleben aufstellt. Schließlich 
ist für das kleine Hundekind ja jetzt 
alles fremd und neu. Keine mama, die 
ihm hilft, keine geschwister, mit denen 
man spielen kann, keine menschen, die 
man gut kennt - also einfach alles un-
bekannt und dadurch auch etwas be-
ängstigend.

Wie sieht nun also ein guter 
Start im neuen Heim aus?

wichtig ist, dass der welpe die Sicher-
heit und das Vertrauen erlangt, dass es 
ihm hier gut geht und dass er sich auf 
seine neue Familie genauso verlassen 
kann, wie auf mama, geschwister und 
züchter. er wird also ermuntert, moti-
viert, gelobt. passiert ein missgeschick 
oder darf er etwas nicht, wird ruhig 
und sachlich reagiert. es hat absolut 
keinen Sinn, einen welpen anzuschrei-
en, zu schimpfen, ihm Standpauken zu 
halten, wenn er noch gar nicht weiß, 
was er darf und was nicht. nimmt er 
Dinge, die er nicht soll, bieten wir ihm 
ein Spielzeug als tauschobjekt an, nagt 
er an tischbeinen etc., bekommt er ei-
nen Kauknochen, wird er beim Spie-
len zu grob, wird das Spiel beendet. 
unerwünschtes Verhalten wird also 
nicht beachtet und die Situation ge-
ändert. genauso geht man mit Ängst-
lichkeit um. natürlich wird der kleine 
Hund manchmal angst zeigen vor all 
den neuen Dingen, die er kennen ler-
nen muss, aber das ist völlig normal 

und kein grund, 
ihn ständig zu 
b e m i t l e i d e n 
und zu trösten. 
Damit erreicht 
man nämlich 
genau das ge-
genteil; er fühlt 
sich bestätigt 
in seiner angst 
und wird sie im-

mer häufiger zeigen — schließlich wird 
er dafür ja jedes mal gelobt. richtiger 
ist es, die angst nicht zu kommentie-
ren und einfach über diese Situationen 
hinwegzusehen. So lernt der welpe: 
aha, mein Leute finden das gar nicht 
so schrecklich, also wird das schon 
stimmen.
ein sehr heikler punkt sind auch die ers-
ten Hundebegegnungen des Kleinen, 
wobei die Hunde selbst damit meist kei-
ne probleme haben, wohl aber Herrchen 
und Frauchen. es gibt hier zwei extre-
me, die beide abzulehnen sind: einer-
seits die, die zu übervorsichtig sind und 
ihr Hundekind ständig beschützen und 
von allen anderen fern halten möchten. 
Hier wird der welpe lernen, dass ande-
re Hunde abzulehnen sind und er wird 
den normalen umgang mit ihnen verlie-
ren und möglicherweise entweder zum 
ängstlichen, unterwürfigen Hund oder 
zum aggressiven Kläffer werden. Das 
andere extrem sind die, die sagen, der 
welpe hätte ohnehin den welpenschutz, 
dem Kann ja gar nichts passieren. auch 
diese ansicht ist falsch und hat schon 
öfter zu unfällen geführt, die zu ver-
meiden gewesen wären. es gibt keinen 
welpenschutz, nicht einmal im eigenen 
rudel. wie sollte der kleine Hund sonst 
etwas lernen, wie sollte er in der Hunde-
familie seine grenzen erkennen? welpen 
werden sehr zeitig von der mama und 
eventuell vorhandenen tanten, omas 
und Vätern erzogen und dabei wird gar 
nicht zimperlich umgegangen. Sie wer-
den angeknurrt, über die Schnauze ge-
halten, zu boden gedrückt, auf den rü-
cken gedreht, das ist alles ganz normal 
und zeigen dem welpen, dass er nun 
etwas zu weit gegangen ist. er wird sich 

dann wahrscheinlich auf den rücken le-
gen und mit diversen beschwichtigungs-
signalen zu verstehen geben, ok, ich 
hab verstanden. Danach ist die Sache 
erledigt. meistens gibt es diese erzie-
hungsmaßnahmen, wenn der Kleine im 
übermütigen Spiel zu frech geworden 
ist oder aber auch, wenn er sich an das 
Futter der großen heranwagt. trifft nun 
der welpe auf fremde Hunde, werden 
auch hier die grenzen gesetzt. ist dieser 
andere Hund nun keine welpen gewöhnt 
oder einfach sozial nicht gefestigt, dann 
kann es schon zu beißereien kommen. 
Viele erwachsenen Hunde mögen es ein-
fach nicht, wenn so ein kleiner, fremder 
zwerg sie in die ohren zwickt und in die 
lefzen beißt und ihnen womöglich noch 
ihren Kauknochen wegnehmen möchte. 
Das ist auch ihr gutes recht, deshalb 
ist es auch wichtig, dass welpen früh 
lernen, dass man sich einem erwach-
senen, fremden Hund vorsichtig nähert 
und erstmal schaut, ob er gut gelaunt 
ist oder nicht. es ist also wichtig, dass 
man als welpenbesitzer immer dabei ist 
und immer beobachtet, wie eine Situati-
on abläuft um nötigenfalls eingreifen zu 
können. Hier ist wichtig: nicht der welpe 
hat alle rechte und wird nicht getröstet, 
wenn er von einem großen Hund abge-
mahnt wird. es ist also wichtig einen mit-
telweg zu finden, zwischen zu viel behü-
ten und gar nicht acht geben, dann wird 
aus dem kleinen, unerfahrenen welpen 
ein gut sozialisierter Hund, der mit allen 
4 pfoten im leben steht.

Der Welpe erlebt in der ersten Zeit im  

neuen Zuhause sehr viel Neues,  

hier ein paar Anregungen,  

wie das stressfrei abläuft.

So ist es richtig: immer schön vorsichtig, 
auch wenn der Ball noch so verlockend ist

Welpenlernstunden
Ab 1. September 

werden an den Sonntag 
Nachmittagen wieder 

Spiel- und Lernstunden 
für unsere Kleinsten 

stattfinden.
Jeweils von 16 bis 18 Uhr 
gehört der Setter Point 
in Karnabrunn dann den 
Welpen zum Spielen und 

gemeinsam lernen. 

zuCHt
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HolzSpielzeug
Jeder kennt das: Es regnet seit 
Tagen oder man ist krank und 
kann deshalb mit seinem Setter 

nicht viele Außenaktivitäten 
unternehmen und bald wird 
es ihm im Haus langweilig. 

Hier möchten wir eine alternative zur 
körperlichen beschäftigung zeigen, 
denn Hunde wollen auch geistig gefor-
dert werden. 
aus gegebenem anlass möchte ich 
meine erfahrungen mit Holzspielzeug 
weitergeben.
ich wurde durch einen äußerst aggres-
siven insektenstich in die zehe außer 
gefecht gesetzt. meine beiden mädels 
Dayna 3 1/2 Jahre und arlena (liebe-
voll lintschi genannt) 6 monate alt, 
sind es gewohnt, dass ihr Frauchen mit 
ihnen ausgedehnte Spaziergänge un-
ternimmt, bei denen es viel action und 
Spaß gibt. leider waren die ausgänge 
meinerseits unterbunden, so dass ich 
als alternative den mädels die intelli-
genten Holzspiele anbot. es genügt 
schon alleine die Verpackungen in die 
Hand zu nehmen, denn dies bedeutet 
für sie: hurra, jetzt gibt’s was tolles 
zu tun. Sie freuen sich auf die „arbeit“ 
und auf die belohnung. wie es zu die-
sen Spielsachen kam, erzähle ich euch 
hier sehr gerne.
es war eher zufall, denn bei einem 
Seminar von Clarissa von reinhardt 
in linz wurden verschiedene produkte 
vorgestellt. Sie bedeuten für den Hun-
dehalter den Hund mit viel geduld und 
ruhe zu „bremsen“, aber gleichzeitig 
seine motivation und Konzentration zu 
fördern.
ich war natürlich Feuer und Flamme 
und erwarb drei Holzspiele (es gibt noch 
viele modelle mehr), den Dog twister, 
Dog tornado und Dog Smart, da man 
einzelne teile untereinander verwen-

den kann. zu Hause angekommen pro-
bierte ich den twister, damals hatte ich 
nur Dayna, sofort aus. es ist ein massi-
ves brettspiel mit einkerbungen, in die 
leckerchen gelegt werden können, die 
der Hund finden muss. Es ist ein kniff-
liges Spiel aus Holz und Kunststoff mit 
unterschiedlichen Schwierigkeitsstu-
fen. Die Kunst-
stoffscheiben, 
die sich darü-
ber befinden, 
können im 
Kreis verscho-
ben werden. 
mit den Holz-
bolzen, die dem 
Spiel beigelegt 
sind, können 
die Scheiben 
fixiert werden. 
Vom Dog Smart 
werden die zylinderförmigen Klötz-
chen, die in die einkerbungen passen 
über die leckerchen gestülpt. Der 
Hund muss die Holzbolzen herauszie-
hen, die Klötzchen aus den einkerbun-
gen ziehen, um die Kunststoffscheiben 
bewegen zu können; erst dann kommt 
er an die belohnung ran. 
Dayna und ich fingen zuerst mit der 
einfachsten Stufe an; vor ihren augen, 
nachdem ich sie auf „platz gelegt“ hat-
te, befüllte ich die einkerbungen und 
zeigte ihr, wie man die belohnung be-
kommen konnte. Sie war voll interes-
se und mit aufmerksamkeit dabei und 
freute sich, ein leckerchen aus den 
einkerbungen zu erwischen. natürlich 

unter beifall von mir, dass sie ihre Sa-
che so gut gemacht hatte. Durch meine 
motivation und das wissen, hier gibt es 
so schöne Belohnung, fing sie das Spiel 
zu lieben an.
erwähnenswert hierbei ist, dass man 
am anfang nicht zu viele Durchgänge 
spielt. ein Spiel genügt, da der Hund 

sehr konzentriert ar-
beitet und schnell 
müde wird und die 
Freude und lust da-
ran verlieren könnte. 
er sollte sich schon auf 
das nächste mal freu-
en. auch sollte nicht 
der Hund bestimmen, 
wann gespielt wird 
(z.b. durch bellen, 
hey, ich möchte jetzt), 
sondern Frauchen oder 
Herrchen bestimmen 

wann angefangen und beendet wird. 
Hier lernt der Hund spielerisch die 
Kommandos „platz“, „Sitz“, „warte“, 
„bring“ etc. nebenbei gesagt vertieft 
sich zwischen beiden die beziehung, 
da man gemeinsam etwas tut.
mit der zeit arbeiteten wir uns durch 
die verschiedensten Stufen und Spiele 
durch und jedes einzelne erfüllte bzw. 
erfüllt sie mit Freude und erwartung. 
Den Holzspielen ist keine altersgren-
ze gesetzt, denn mein welpe lintschi 
war und ist genau so mit begeiste-
rung dabei wie die 13 jährige Charis. 
ich kann also diese beschäftigung 
für zuhause nur jedem empfehlen.  
 Christa Schlosser 
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An einem verlängerten Wochenende im vergangen 
Mai fand endlich unsere Sommerwanderung bei 
uns in der Tiroler Zugspitz Arena statt. Nachdem 
Aramis, Easy, unsere Frauchen und Herren und ich 
(Capo) das Programm für das Setter-Wochenende 
festgelegt hatten, luden wir unsere Setterfreunde 
vom Club und deren Familien ein zu uns kommen.

Schon am Donnerstag (Christi Himmelfahrt) 
reisten trotz strömenden Regens die ersten 
unerschrockenen Setter (Jimmy, Crazy und 
Kimberly) mit dazugehörigen Zweibeinern 
an. Nachdem wir uns kurz die Beine vertreten 
hatten, trafen wir uns mit Easy und Armis zum 
Abendessen, aber vor allem zum Trocknen...

Am nächsten Tag war das Wetter dann schon 
etwas besser. Gegen Mittag kam noch Amigo mit 
seiner Familie vom Brenner an. Aramis hatte für den 

Nachmittag 
eine kleine 
Wanderung durch 
den Klausenwald 
bei Reutte 
vorgeschlagen 
– dort war es 
auch sehr schön. 
Rechtzeitig zum 
Abendessen in 
der höchstgelegen 

Brauerei Österreichs, in Berwang, stießen dann 
noch unsere Freundin Chickpea gemeinsam mit 
Präsident Reinhard zu uns. Dort tranken unsere 
Menschen ziemlich große Mengen von einem 
selbstgebrauten Getränk – sie nannten es Bier 
- es war sehr lustig… Mehr sollte ich an dieser 
Stelle nicht erwähnen – meint mein Herrchen. 

Samstag war dann der „Hauptwandertag“. 
Um 10.30 Uhr trafen wir uns bei der Talstation 
des Marienbergliftes in Biberwier. Und siehe da, 
es waren noch mehr Setter-Freunde (Stella und 
Henry) gekommen. Wir wanderten die so genannten 
„Loisachquellen“ entlang – das machte dann wirklich 
richtig Spaß. Dort war das Wasser genau nach unserem 
Geschmack – richtig erfrischend und vor allen Dingen 
nicht zu tief. Wir machten einen kleinen Stopp und 
Aramis demonstrierte seine Schwimmkünste.

Dann gingen wir gemütlich weiter zum Mittersee, 
wo schon meine lieben Taxifahrer mit Getränken 
auf uns warteten. Meine Schwester Crazy hatte die 
Schnauze schon voll vom Wandern und wollte eigentlich 
lieber mit dem Bus weiterfahren… ihrem Frauchen 
zuliebe ging sie dann aber doch mit uns weiter.

Nach der kleinen Abkühlung im See wanderten wir 
weiter zum Gasthaus Preininger  bei der Mittelstation 
des Biberwierer Liftes. Dort gab es für Herrchen 
und Frauchen Mittagessen und danach Schnaps 
für alle – auch für die Hunde! Gell Jimmy…

Nach einer kleinen Nachmittagsruhe ging 
es dann zum Abendessen auf die „Gamsalm“ in 
Ehrwald. Schon viele Meter vor der Hütte stieg uns 
der Geruch von Grillspezialitäten  aller Art in die Nase 
– welche für uns wieder einmal verboten waren. 

Dort oben freuten sich unsere Zweibeiner über 
den wunderschönen Ausblick über die Tiroler Zugspitz 
Arena und wir über einen „leinenfreien“ Tag, der 
dann sehr ausgiebig von uns allen gefeiert wurde.

Zum krönenden Abschluss des Wochenendes 
stiegen wir am Sonntagvormittag in die Gondel 
der Tiroler Zugspitzbahn um auf die 2964m 
hohe Zugspitze zu fahren. Das war dann wohl 
für manche Teilnehmer etwas zu hoch – das 
wird euch Crazy ś Frauchen bestätigen.

Dort oben waren dann jede Menge Menschen 
die unbedingt mit uns auf ś Foto wollten. Wir 
waren wieder einmal die Stars – nur die Belohnung, 
nämlich die Weisswürste bekamen wieder mal 
unsere Herrchen!! Da konnte nicht mal Kimy 
Reinhard mit ihrem Charme überzeugen.

Nach der Talfahrt mussten wir uns leider alle 
verabschieden – aber die ersten Anmeldungen 
für nächstes Jahr gibt es auch schon.

Ich hoffe es 
hat den anderen 
auch so gut 
gefallen wie mir… 

Euer 
Capo
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HolzSpielzeug

SetterwanDerung 
in tirolein bericht von Capo geissler
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Das Setter 
Derby bay-
ern hatte 
eine super 
g e l u n g e -
ne prä-
miere. ein 
w u n d e r -
s c h ö n e r 
rahmen, 
angeneh-
mes wet-
ter, gute 
n e n n -
z ah l e n , 
eine lie-
bevo l l e 
r i c h -
t e r i n , 

tolle Stimmung und viel 
zu sehen beim h.und Festival, das al-
les trug dazu bei, dass dieses Derby 
bei allen teilnehmern besonders gut 
ankam. Die Vorbereitung wurden teil-
weise vom Verein der Setterfreunde 
in bremen und teilweise vom Öster-

reichischen Setter Club getätigt und 
diese Kooperation verlief völlig kom-
plikationslos und freundschaftlich ab 
(war eigentlich auch nicht anders zu 
erwarten). Die meisten teilnehmer 
reisten schon tage zuvor nach bay-
ern um auch die schöne ammersee-
gegend genießen zu können. Schlös-
ser, Seen, Klöster, biergärten, all das 
wurde besucht. am Samstag waren 
die meisten von uns am Festivalge-
lände unterwegs und bestaunten die 
Verkaufsstände. teilweise waren die 
angebote bekannt, aber es gab auch 
viele besonderheiten zu sehen: exqui-
site Hundebekleidung (zugegeben für 
Setter weniger interessant), edle Hun-
debadewannen, gemälde, einzigartige 
näpfe aus Keramik, türschilder vom 
Foto des Hundes, Spielsachen in rauen 
mengen, auffällige Halsbänder und lei-
nen, Hundekekse der besonderen art, 
viele Vorführungen und Spaßbewerbe, 
ein geburtstagsfest mit torten, Ker-
zen und luftballons für alle Hunde, die 
im Juni geboren sind, und noch vieles 
mehr. wir bereiteten unser gelände 
vor und im nu waren viele leute da, 
die sich für unsere rassen interessier-
ten. Deshalb beschlossen wir, dass wir 
im nächsten Jahr einen fixen Stand 
beim ring haben werden, der das gan-
ze Festival über betreut wird und un-
sere rassen und Clubs noch bekannter 
machen soll. mit Jaqueline bayne (uK) 
hatten unsere Freunde aus bremen 
eine richterin eingeladen, die nicht 
nur fachlich kompetent war, sondern 
auch äußerst liebevoll mit den Hunden 
und den menschen umging. Sie half, 
wenn die präsentation noch nicht ganz 
stimmte, sie gab den noch unerfahre-
nen teams zeit und sie freute sich auch 
immer mit den Siegern. Daher gab es 

im ring viele, viele umarmungen und 
Freudenausbrüche.
Den beginn der bewertung machten 
die english Setter. Diese gruppe war 
sehr klein und daher auch rasch fertig. 
best Junior of breed wurde my Destiny 
pearl of Slow Fox von Doris archam. 
CaCib rüden war Fairray ambitous 
von Karin Steinhübel, CaCib Hündin-
nen Chickpea pleasure of Stardust von 
reinhard archam.
weiter ging es mit den gordons, hier 
wurde bester Jugendrüde benbuie bri-
doon von beate eustergerling, beste 
Jugendhündin Doreá s Heavenly angel 
manou von Kristina marschitz, die auch 
das best Junior of breed gewann. in 
der zwischenklasse schaffte Doreá s 
groovy Surprise (gismo) ein Vorzüg-
lich. Die offene Klasse entschied Fellow 
of magic Fields (merlin) von Jan zachä-
us für sich, ladykiller vom pulserdamm 
(louis) von beate eustergerling in der 
Championklasse und Capone designed 
by wolf in der ehrenklasse erhielten je-
weils Vorzüglich. Das CaCib ging dann 
an ladykiller. nun zu den Damen: die 
offene Klasse gewann Doreá s Face 
of beauty von alexandra Scherrer, 
die ehrenklasse Foresters royal lady 
of Darkmoor von Janina behn und die 
Championklasse Crazy blue designed 
by wolf von andreas Spreitzer, die 
auch das CaCib erhielt. 
Die red and whites waren nur zu dritt, 
Fantasy Dream irish Hunter of green-
more von alexandra bichler erhielt das 
CaCib, Danny De Vito from the noble 
Savages von renate Vaas ein CaC und 
Fiona Jessie irish Hunter of greenmore 
von ewa ottomayer ebenfalls ein Ca-
Cib. 
Dann kamen die irish Setter, bes-
ter Jugendrüde und auch best Junior 

Setter Derby 
bayern
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of breed wurde Vicarý s Free Spirit 
(robin) von Franz pfaffel, beste Ju-
gendhündin garden Staŕ s Kimberley 
Spring von andreas Spreitzer. Die zwi-
schenklasse rü-
den konnte elias 
maddox legend 
from Hill of tara 
gewinnen und 
die offene Klas-
se nach langem 
Überlegen sei-
tens der rich-
terin berboss 
peek a boo (bo-
ris) von Franz 
pfaffel, der auch 
das CaCib er-
hielt. bei den 
Hündinnen hieß 
es rehberger 
gegen rehber-
ger, denn Sally gewann die offene 
Klasse und loving red Cute Dia (nice) 
die Championklasse und das CaCib.

Best Puppy

nach den einzelbewertungen wurde es 
spannend, erstmal bei den Kleinsten. 
um das best puppy kämpften eS ara-
gon by white angel (Karin Steinhübel), 
eS amilie by white angel (yasmin op-
tenhöve), IS Infinity Jay Slovak Base 

(michaela Schreder) und gS locksheat 
arlena (Christa Schlosser). nachdem 
die kleine Infinity (besser bekannt als 
isa) sich total ruhig und cool präsen-

tierte, dachten 
alle, sie hätte 
den Sieg schon 
fix, aber Jaque-
line entschied 
sich für unsere 
gordon Setter 
maus mit der 
bemerkung, sie 
ist für die Show 
geboren. Daher 
beSt puppy: 
Locksheat Ar-
lena von Chris-
ta Schlosser, 
die natürlich 
überglück l ich 
war.

weiter ging es altersgemäß mit den Ju-
gendhunden: hier liefen eS my Destiny 
pearl of Slow Fox, gS Doreá s Heavenly 
angel manou und iS Vicarý s Free Spi-
rit gegeneinander, Jaqueline entschied 
sich für den rüden, beSt Junior in 
SHow: Vicary ś Free Spirit (robin) 
von Franz pfaffel.

Best in Show

beim Kampf um die bobs siegte Chick-
pea pleasure of Stardust 
(reinhard archam), lady-
killer of pulserdamm (be-
ate eustergerling), Fanta-
sy Dream irish Hunter of 
greenmore und berboss 
peek a boo (Franz pfaffel) 
und diese Vier mussten 
nun gegeneinander um den 
tagessieg antreten. nach 
mehrmaligem laufens, 
präsentierens, umstellens 
gab Jaqueline ihrer Vorlie-
be für die roten nach und 
beSt in SHow wurde un-
ser „boris“ Berboss Peek 
a Boo von Franz pfaffel 
(siehe titelseite), der gar 
nicht richtig wusste, wie 
ihm geschah. nochmals 
herzlichen glückwunsch 
zu diesem erfolgreichen 
tag.
alle ergebnisse kann man 
ganz genau auf www.set-
ter.at nachlesen.

Das nächste Setter Derby 
bayern kommt bestimmt 
und wieder im rahmen 
des h.und Festivals, wahr-
scheinlich am 8. Juni 
2008.
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1. Chickpea Pleasure of Stardust B: Reinhard Archam, 
2xteilg., 32 Pkt., 2. Loving Red Cute Dia B: Gertrude 
Rehberger, 2xteilg., 31 Pkt., 3. Crazy Blue designed by 
Wolf B: Andreas Spreitzer, 2xteilg., 29 Pkt., 4. Capone 
designed by Wolf B: Patrick/Nicola Geissler, 2xteilg., 
24 Pkt., 5. Garden Star ś Kimberly Spring B: Andre-
as Spreitzer, 2xteilg., 22 Pkt., 5. Vicary‘s Freespirit B: 
Franz Pfaffel, 2xteilg., 22 Pkt., 5. Berboss Peek-a-Boo 
B: Franz Pfaffel, 2xteilg., 22 Pkt., 8. Dorea‘s Face of 
Beauty B: Alexandra Scherrer, 2xteilg., 19 Pkt., 9. My 
Destiny Pearl of Slow Fox B: Doris Archam, 2xteilg., 18 
Pkt., 10. Dorea‘s Amber B: Manfred Eichert, 2xteilg., 
17 Pkt., 11. Dorea‘s Alpha B: Doris Archam, 2xteilg., 16 
Pkt., 11. Fiona Jessie Irish Hunter of Greenmore B: Felix 
Ottomayer, 2xteilg., 16 Pkt., 12. Kings Peaks Showtime 
Girl B: Sabine Thalinger, 1xteilg., 16 Pkt., 12. Fantasy 
Dream Irish Hunter of Greenmore B: Alexandra Bichler, 
1xteilg., 16 Pkt.,  Ladykiller vom Pulserdamm B: Andre-
as Eustergerling, 1xteilg., 16 Pkt., 16. Bella designed by 
Wolf B: Norbert Bily, 2xteilg., 15 Pkt., 16. Christopher ś 
Amicola A Ventus of Heaven Sent B: Susanne Klein, 
2xteilg., 15 Pkt., 18. Dorea‘s Heavenly Angel Manou B: 
Kristina Marschitz, 2xteilg., 13 Pkt., 18. Sally B: Gertru-
de Rehberger, 2xteilg., 13 Pkt., 19. Juggernaut‘s Gespo 
Murphy B: Janssen Riek, 1xteilg., 13 Pkt., 19. Fairray 
Ambitious B: Karin Steinhübel, 1xteilg., 13 Pkt., 22. 
Lord Lendor Irish Man of Green Land B: Konrad und 
Ilona Bois, 2xteilg., 12 Pkt., 23. Evan Earl Legend from 
Hill of Tara B: Konrad und Ilona Bois, 2xteilg., 11 Pkt., 
24. Fortunaviola Kitti Princes B: Sibille Hildebrandt, 
1xteilg., 11 Pkt.,  HJCH Tomsett Affair to Remember 
B: Ágnes Ardeleán, 1xteilg., 11 Pkt., 24. Crawford Eme-
rald B: Sabine Thalinger, 1xteilg., 11 Pkt., 24. Dorea‘s 
Groovy Surprise B: Franz Haberl, 1xteilg., 11 Pkt.,  Liric 
Jupiter Ludstar B: Zsófia Csatári, 1xteilg., 10 Pkt.,  Ben-
buie Bridoon B: Andreas Eustergerling, 1xteilg., 10 Pkt., 
30. Dorea‘s Hyper a Touch of Beauty B: Robert Scherrer, 
2xteilg., 9 Pkt., 31. Amor of Straddle‘s Home B: Corinna 
Diebler, 2xteilg., 8 Pkt., 32. Dorea‘s Desperado B: Peter 
Sterusky, 1xteilg., 8 Pkt., 32. Garden Star‘s Jungle Light 
B: Christine Wolf, 1xteilg., 8 Pkt., 32. Cindy designed 
by Wolf B: Ilse Lacroix, 1xteilg., 8 Pkt., 32. Christopher‘s 
Adeo Amavisse of Heaven Sent B: Christine u. Werner 
Hochgerner-Toifl, 1xteilg., 8 Pkt., 32. Locksheath Arle-
na B: Christine Schlosser, 1xteilg., 8 Pkt., 32. Easy vom 
Hasenried B: Anneli Lagg, 1xteilg., 8 Pkt., 38. Aramis of 
Greenland Creek B: Kurt Fasser, 2xteilg., 7 Pkt., 39. Xa-
nadoo vom Eixelberg B: Christine Wolf, 1xteilg., 7 Pkt.,  
Farkasvölgyi-Tekergö Vasek B: Ágnes Ardeleán, 1xteilg., 
6 Pkt.,  Sárréti Diamond Charming Charlotte B: Ágnes 
Ardeleán, 1xteilg., 6 Pkt., 40. Munroc Continental Hope 
B: Doris Archam, 1xteilg., 6 Pkt., 43. Dorea‘s April Love 
B: Doris Archam, 1xteilg., 5 Pkt., 44. Caspar Copper-
curl von Sindelburg B: Chris Brown, 2xteilg., 4 Pkt., 45. 
Dorea‘s Blue Bonita B: Andrea Fanzott, 1xteilg., 4 Pkt., 
45. Beauty Queen Stella of Straddle‘s Home B: Olga 
Gartner, 1xteilg., 4 Pkt., 45. Edita‘s Red Love Inola B: 
Christine Wolf, 1xteilg., 4 Pkt., 45. Amigo by White 
Angel B: Karin Steinhübel, 1xteilg., 4 Pkt., 45. Ara-
gon by White Angel B: Yasmin Optenhöve, 1xteilg., 4 
Pkt., 45. Amilie by White Angel B: Yasmin Optenhöve, 
1xteilg., 4 Pkt., 45. Infinity Jay Slovak Base B: Michae-
la Schreder, 1xteilg., 4 Pkt.,  Edita‘s Red Love Ireen B: 
Dieter Heiler, 1xteilg., 4 Pkt., 53. Dorea‘s Happy Jack B: 
Günter Kammerer, 1xteilg., 3 Pkt., 53. Famous Prince 
Irish Hunter of Greenmore B: Irmgard u. Gerhard Sc-
holz, 1xteilg., 3 Pkt., 53. Garden Star‘s Levis Jeans B: 
Ing. Thomas Neumeister, 1xteilg., 3 Pkt., 53. Cooper 
designed by Wolf B: Alexandra Bichler, 1xteilg., 3 Pkt., 
53. Christopher‘s Andacious Sundancer of Heaven Sent 
B: Claudia u. Alfred Mayer, 1xteilg., 3 Pkt., 53. Dorea‘s 
Dayna B: Christine Schlosser, 1xteilg., 3 Pkt., 59. 
Merlin‘s Rhianna of Gordon B: Sona Avakian, 2xteilg., 
2 Pkt., 60. Emsjäger‘s Alisa B: Melanie Hoffmann, 
1xteilg., 2 Pkt., 60. Artur of Straddle‘s Home B: Franz 
Spanring, 1xteilg., 2 Pkt., 60. Dorea‘s Hunter‘s Dream 
B: Peter Sterusky, 1xteilg., 2 Pkt.,  Flirt Jay Slovak Base 
B: Rebeka Trepacova, 1xteilg., 1 Pkt.,  Flame Jay Slovak 
Base B: Rebeka Trepacova, 1xteilg., 1 Pkt., 65. Bongo 
designed by Wolf B: Gabriele Reitzner, 1xteilg., 1 Pkt., 

CUP-WertUng
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Das geburtstagsfest begann am 
Samstag mit einigen einzelbewerben 
für alle altersgruppen. 
zu beginn konnte jeder seinen Hund 
testen, wie gut seine nase ist. unsere 
mittlerweile bei allen sehr beliebten 
Holzspiele kamen zum einsatz und 
es wurde geschnüffelt was das zeug 
hielt. gewonnen hat diesen bewerb a-
Charis of Jeverland, die damit bewies, 
dass man mit 13 noch nicht zum alten 
eisen gehört. 
weiter ging es mit der wahl zum bes-
ten Hundefutterkoch. Hier wurden 
mitgebrachte, hundegerechte Speisen 

getestet, natürlich von den Settern. 
am meisten anklang fand Schweine-
beuschel und Herz mit gemüse und 
nudeln von Sabine Kammerer, die 
dafür den Setterkochlöffel verliehen 
bekam. 
bei der wahl zum „best oldie“ waren 
drei Setterdamen am Start, die alle 
den Sieg verdient hätten. aber da ja 
nur einer gewinnen kann, musste sich 
die Jury entscheiden und die Wahl fiel 
auf die 10-jährige Cora vom wald-
schachersee.
nach den Senioren kamen die Jüngs-
ten und zeigten beim Juniorhandling, 

10 JaHreS FeSt
Wie es sich gehört wurde der „runde“ Geburtstag des 

Österreichischen Setter Club gebührend gefeiert, und 

zwar ein ganzes Wochenende lang. Zuvor waren alle 

verfügbaren Kräfte unermüdlich damit beschäftigt 

alles (WC, neuer Zaun, Überdachung, Theke und noch 

vieles mehr) rund ums neue Clubhaus fertigzustellen, 

was auch bestens gelang. An dieser Stelle nochmals ein 

herzliches Dankeschön an alle eifrigen Helfer!
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10 JaHreS FeSt dass man gar nicht früh genug begin-
nen kann, mit seinem Setter zu ar-
beiten. Diesen bewerb entschied ein-
deutig matthias Spreitzer, der seine 
Kimmy wie ein Profi präsentierte.
Dann war beim Setter rennen wieder 
action für alle angesagt: mensch und 
Hund liefen diesmal gemeinsam, man-
che kamen ganz schön ins Schwitzen. 
Sieger in der Juniorklasse wurden ale-
xander und belinda, bei den erwach-
senen gewannen Harald und benny.
Danach konnten alle relaxen und sich 
von Ferdinand mit leckerem gegrillten 
verwöhnen lassen. als ausklang des 
Samstags hatte erwin eine Fotoshow 
zusammen gestellt, wo man viele er-
innerungen der ersten 10 Jahre Öster-
reichischer Setter Club sehen konnte.
am Sonntag gab es zahlreiche ehrun-
gen und unsere züchter hatten gele-
genheit ihre Kennelmeetings abzuhal-
ten. Viele Doreas und Straddles waren 
den einladungen gefolgt und die Hun-
de hatten viel Spaß. mittags wurde 
wieder gegrillt und gestärkt gingen 
dann alle in die „Setter games“. Hier 
„kämpften“ die rassen gegeneinan-
der um die ehre. beim wasserholen, 
reifenwerfen, bierkrugschieben, Set-
terheimtreiben und tauziehen wurde 
alles aufgeboten, was ging. Sieger 
wurden die „iren“, die für ihren ein-
satz mit einer torte belohnt wurden. 
zwei schöne, lustige, gemütliche tage 
waren hiermit zu ende und alle freuen 
sich schon auf den nächsten „runden“ 
des Clubs.

RezePTe Wir werden ab nun immer wieder erprobte 
Rezepte von Wilhelm Hauser veröffentlichen. Seine Settermädchen 

Cuba und Sisi sind sehr kritische Gourmets und wenn sie eine 
Speise für gut befinden, wird sie sicher allen schmecken.

Heute - zum Sommer passend 
ein leckeres eis für Hund und Mensch

Zutaten: 150 gr. Mascarpone, 150 gr. Quark Fettstufe nach Gewicht und sportlicher 
Aktivität von Hund und Mensch, 2 Eidotter, 1 Banane, 1/8l Sahne, 1 1/2 Esslöffel Honig (es dürfen 
auch 2 sein), am besten Österreichischer Akazienhonig

Zubereitung: Das Mark aus 1/4 Vanilleschote, wenn man hat. Da die Tochter meiner Cousine in 
Mexiko in Vanillehandel macht, tue ich es dazu, muss aber nicht sein. Eidotter, Quark, Mascarpone, 
Banane, Honig in eine Schüssel geben und mit dem Handmixer verrühren. Dann die kalte Sahne steif 
schlagen und unterheben. Jetzt alles in eine Eismaschine, so man hat, oder in die Tiefkühltruhe geben 
und dann einfrieren. Der Nachteil an der Gefriertruhe ist, das Eis schmeckt etwas sandig, da die Was-
serkristalle größer sind. Bei der Eismaschine werden sie ständig vom Rand abgeschabt. Noch ein Tipp: 
am besten friert man das Eis in solchen Portionen ein, die auch auf einmal verspeist werden. Für den 
Menschen nach Geschmack etwas Soße darüber.

Zubereitungszeit: ca. 10 Minuten plus das Frieren.  So nun last es euch gut schmecken!!!
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Ein wunderschöner, heißer Sommertag, kein 

Gewitter, keine Sturmböen, die unsere Zelte 

wegfliegen ließen, warmes Donauwasser, 

ausgelassene „Wassersetter“, leckerer 

Marillenkuchen und jede Menge zu plaudern 

- so war das Setter Plantschen 2007.
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Setter plantSCHen

 gesundheit
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Sofortiger Tierarztbesuch 
ist nötig bei:

• Allergischer Schockreaktion

• Atemnot und Erstickungsgefahr bei 

Schwellung in Maul / Rachen

Der Hund wird je nach Schweregrad 
unterschiedlich behandelt werden. in 
leichten Fällen ist oft eine einmalige 
injektion mit entzündungshemmenden 
medikamenten (z. b. antihistaminika 
oder Kortison) ausreichend. in gravie-
renden Fällen erhält der Hund einen 
venösen zugang und wird zusätzlich 
mit infusionen weiter versorgt.

Nicht sofort zum Tierarzt 
müssen Sie bei:

• Stichen die zwar schmerzhaft sind, aber 

ohne allergische Anzeichen bleiben.

• Bisse von Zecken, die zumeist ohne starke 

Hautreaktion verlaufen, und durch 

verschiedene beim Tierarzt erhältliche 

Spot-on Produkte leicht ferngehalten 

werden können.

Für weitere informationen stehen wir 
ihnen gerne zur Verfügung unter +43 
(1) 489 79 79 tma ottakring.

inSeKtenStiCHe

Anzeichen
• Das Tier wird unruhig und beleckt sofort 

die Wunde.

• Die Stichstelle erkennen Sie daran, dass 
das Tier sehr schmerzhaft reagiert, wenn 
Sie diesen Bereich betasten.

• Die Haut bzw. Schleimhaut um die Ein-
stichstelle ist gerötet und meist geschwol-
len.

erste Hilfe-Maßnahmen
• Entfernen Sie, wenn möglich den Stachel 

mit einer Pinzette.

• Kühlen Sie die betroffene Stelle mit einem 
Eisbeutel oder Kühlakku (immer in ein 
Tuch einschlagen - Erfrierungsgefahr).

• Bei Stichen im Zungen-/Rachenbereich 
Eiswürfel ins Maul, genaueste Überwa-
chung, da es durch die Schwellung zu 
Atemnot kommen kann, in diesem Fall ist 
ein Tierarztbesuch unumgänglich.

nach einem insektenstich kann es zu 
allergischen reaktionen kommen, im 
schlimmsten Fall zu einem Schockge-
schehen.

Anzeichen einer allergischen 
Schockreaktion sind:
• Apathie

• Erbrechen

• Atemnot

• Zittern

• Anschwellungen an Kopf oder anderen 
Körperteilen

Insekten (Bienen, Wespen, Hornissen) lösen durch ihre 
Stiche und Gifte lokale Entzündungsreaktionen des 

Körpers aus, die den ganzen Körper betreffen können. 
Insektenstiche sind sehr schmerzhaft und können unter 
Umständen eine Lebensgefahr für das Tier darstellen. 

Besonders passionierte Fliegenjäger sind gefährdet, da sie 
nicht zwischen harmlosen und Stechinsekten unterscheiden.

 gesundheit 30.9. am Setter Point

Gesundheitscheck
am 30.9. haben alle die 
möglichkeit ihren Setter 

von unserem Clubtierarzt 
Dr. med. vet. Michael 

Stremnitzer untersuchen zu 
lassen. Viele Hunde mögen 
tierarztordinationen ja nicht 
so gerne, deshalb haben wir 

die idee gehabt, einen kleinen 
gesundheitlichen Check 

während des sonntäglichen 
Jour Fix anzubieten. Für neue 

Setter besitzer ist es auch 
eine gute gelegenheiten 

Fragen zu stellen, aber auch 
für die älteren tieren ist eine 
regelmäßige untersuchung 

sehr wichtig. und wenn man 
vorher und nachher spielen 

und laufen kann, ist es 
wahrscheinlich für die Hunde 

nicht ganz so schlimm.

Für alle, die auch eine 
impfung benötigen, ist 
es unbedingt nötig sich 

anzumelden, damit dann auch 
genug impfstoff da ist. 

anmeldungen bis 25.9. im 
Clubbüro: 0 664/329 79 08 

oder per e-mail: club@setter.at 

11. November ab 14 Uhr 
Verein morgenstern 
2753 markt piesting 
wöllersdorfer Str. 66

Vortrag zum  
Thema Homöopathie
Frau Mag. med. vet. Verena 
Roffol  (tierarztpraxis arsenal, 
objekt 14 / top 22, 1030 wien, 
tel. und Fax: +43 (0) 1 796 97 
24, Handy: +43 (0) 676 3667 

362) hat sich gerne bereit 
erklärt eine kleine einführung in 
den bereich der Homöopathie 
zu geben und auch allfällige 
Fragen dazu zu beantworten

Unkostenbeitrag:
10.—/Person

bitte um anmeldung bis 5.11. 
im Clubbüro: 0 664/329 79 08 
oder per e-mail: club@setter.at
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dieser Sommer  
ist nur  

mit viel  
Wasser  

auszuhalten

Treffpunkt: 14.10., 10.30 Uhr bei 
der Talstation Hirschenkogel. Von 
dort geht man ca. 1 Stunde zu Fuß 
zur Bergstation Liechtensteinhütte. 
Der Weg ist nicht schwierig, es ist 
eine Forststraße und nur die letzten 
200m sind ein wenig anstrengend. 
Allerdings kann man diese Strecke 
mit einer Gondelfahrt umgehen. 
Von der Liechtensteinhütte zur Pol-
lereshütte, wo wir Pause machen 
werden, geht es dann ebenfalls auf 
einer Forstraße ca. eine Stunde wei-
ter. 
Als Rückweg kann man entweder 
den selben wählen, oder aber eine 
Kammwanderung, aber das werden 
wir vor Ort und nach den Witte-
rungsbedingungen entscheiden. 
Bitte um Anmeldung bis 1.10.

Ab September wird jeden Sams-
tag eine Wanderung organi-
siert.

Bei Interesse bitte Silvia Müllan kon-
taktieren: (0 699) 11 81 09 52 oder 
s.muellan@gmx.at. Sie wird diese 
Wanderungen planen und alle Infos 
dazu haben.

Clubveranstaltungen

HeRBSTWANDeRUNG

Fotowettbewerb
Am 2. September wollen 

wir das schönste, lustigste, 

außergewöhnlichste Setterfoto 

prämieren. es sind also alle 

eingeladen ihre Lieblingsbilder 

auszudrucken und am Setter 

Point zu präsentieren. Alle 

Anwesenden werden dann Punkte 

vergeben und so das Foto des 

Tages küren. Beginn 14 Uhr.
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12. August: 10 Uhr 

14 Uhr

19. August

19. bis 26. August

2. September: 14 Uhr 

16—18 Uhr 

16. September: 

16—18 Uhr

23. September: 9 Uhr 

30. September: 14 Uhr 

16—18 Uhr 

7. Oktober: 14 Uhr 

16—18 Uhr

14. Okt. 

1. November 

11. November 

9. Dez. 

Termine

… das nächste Setter Magazin  
erscheint Ende November …

Welpentest für unsere Jüngsten, 

Ringtraining

Setter Derby Kärnten, alle Details siehe Seite 16

Setter Urlaub Oberdrauburg

Fotowettbewerb, 

Konzentrationsübungen und 

Welpenlernstunden, Grillabend

Konzentrationsübungen  

und Welpenlernstunden

Wesenstest am Setter Point. 

Anmeldung bis 15. September

Gesundheitscheck und Impfaktion,  

Konzentrationsübungen und 

Welpenlernstunden, Grillabend

 Fährtenarbeit, Konzentrationsübungen 

und Welpenlernstunden

Herbstwanderung am Semmering 

Setter Rennen und Point Ende

Vortrag Homöopathie (Details siehe Seite 13)

Weihnachtsspektakel 




